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§ 453 ABGB d) durch die
Vormerkung.

 ABGB - Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 04.01.2026

§ 453.

Findet die Einverleibung einer Forderung in die ö1entlichen Bücher wegen Mangels gesetzmäßiger Förmlichkeit in der

Urkunde nicht Statt; so kann sich der Gläubiger vormerken (pränotiren) lassen. Durch diese Vormerkung erhält er ein

bedingtes Pfandrecht, welches, wenn die Forderung auf die oben §§ 438 und 439 angeführte Art gerechtfertiget

worden ist, von dem Zeitpuncte des nach gesetzlicher Ordnung eingereichten Vormerkungsgesuches in ein

unbedingtes übergeht.
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